
ASM-Hauptamtlichentreffen Januar 2023
Hinten: Ruth Raab-Zerger (Ruhestandspastorin), Dominik Bayer 
(Zweibrücken), Andreas Fraund (Monsheim), Chris Blickensdörfer 
(Jugendreferent Enkenbach / Friedelsheim / Limburgerhof-Kohlhof / 
Worms-Ibersheim), Volkmar Schuster (Weierhof), Liesa Unger 
(Mennonitische Weltkonferenz), Herman Stahl, Marilse Stahl (beide 
Friedenshaus Ludwigshafen), Birgit Foth (Ludwigshafen / Frankenthal-
Eppstein), Benni Isaak-Krauß (Frankfurt am Main), Andreas Kohrn (Worms-
Ibersheim).

Vorne: Wilhelm Unger (Friedelsheim / Limburgerhof-Kohlhof), Doris Hege 
(Ruhestandspastorin und Vorsitzende der Arbeitsgemeinschaft 
Mennonitischer Gemeinden in Deutschland); Marlies Klassen (Menndia), 
Rainer W. Burkart (Enkenbach / Neudorferhof).
Von den Gemeinde-Hauptamtlichen waren verhindert:
Natascha Lewis (Sembach), Eckhard Gab (Zweibrücken),
Valdir Krause (Kühbörncheshof / Kaiserslautern), Pierre
Friedmann (Kaiserslautern – mit Elim-Zentrum). 
Unbesetzt ist die Stelle der Gemeinde Obersülzen.

Der Arbeitsgemeinschaft Südwestdeutscher Mennonitengemeinden (ASM) gehören 14 Mennonitengemeinden zwischen
Zweibrücken und Frankfurt an, außerdem gibt es eine Gemeindegründungsarbeit in Kaiserslautern. 

Vier mal im Jahr treffen sich die Hauptamtlichen der Gemeinden (Pastorinnen und Pastoren). 
Nach Möglichkeit nehmen Ruhestandspastoren und -pastorinnen sowie Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter mennonitischer

Organisationen an diesen Treffen teil. 
Dieses Foto entstand beim HA-Treffen am 26. Januar 2023 im Gemeindehaus der Mennonitengemeinde Limburgerhof-Kohlhof. 
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